
WILLKOMMEN IN ILVESHEIM

Informationen für Hilfe und Rat suchende 
Flüchtlinge und alle Einwohner

Der Arbeitskreis Integration Ilvesheim unterstützt im 
Ehrenamt Gefl üchtete in vielen Situationen des Alltags. 

Wir fördern Integration, wir helfen wo Hilfe nötig ist, für 
ein friedliches Miteinander, für ein besseres Verstehen 
mit dem Ziel, möglichst schneller und reibungsloser eine 
gesellschaftliche und berufl iche Teilhabe zu erreichen, 
damit wir alle miteinander gemeinsam leben können.

Wir benennen Arbeitsgruppen, die unsere praktische 
Unterstützung für Flüchtlinge dokumentiert.

Der AKI hat sich 2015 auf einen Aufruf des Bürgermeisters hin im Rathaus 
gebildet. Unsere Erfahrungen haben wir für die Praxis in diesen Ratgeber 
gebündelt. Ohne die große Hilfsbereitschaft vieler Ehrenamtlicher könnte 
die Gemeinde Ilvesheim die große Zahl von Menschen auf der Flucht nicht 
betreuen. Vielleicht motivieren diese Informationen Sie zu einer Mitarbeit. 

Können Sie sich eine Mitarbeit vorstellen? 
Für jede Unterstützung ist der AKI sehr dankbar! 

Wir informieren Sie und unterstützen Sie bei den ersten Schritten. 

Auch eine Spende ist hilfreich.

Ihre Ansprechpartner sind die Sprecher des AKI:

Dieter Münster          Doris Hartmann
0172-6361213           0621-43722187
mail@dieter-muenster.de         dorishartmann.2012@googlemail.com
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WIR

die Mitglieder des Arbeitskreis In-
tegration Ilvesheim (AKI) tre� en 
uns in regelmäßigen Abständen. 
Wir tauschen uns aus und bespre-
chen die Aufgaben der nächsten 
Wochen. Wer uns kennen lernen 
möchte, ist herzlich willkommen!

WOHNEN / ALLTAG

Die Bereitstellung von Wohnraum 
mit einer Grundausstattung liegt 
im Zuständigkeitsbereich der Ge-
meinde. Der AKI ist beim Erstbezug 
vertreten. Gegebenenfalls werden 
Möbel und Hausrat ergänzt, von 
Mitbürgern dem AKI angeboten 
und bereitgehalten in einem Kel-
lerraum der Friedrich-Ebert-Schu-
le. Benannt werden die wichtigsten 
Anlaufstationen in der Gemeinde. 

Kontakt:
Doris Hartmann
Tel: 0621- 43722187 
dorishartmann.2012@googlemail.com

PATENSCHAFT

Für Flüchtlinge, die in Deutschland 
ankommen, ist es sehr wichtig, 
schnell unsere Sprache zu lernen. 
Sich verständigen, etwas fragen, 
Briefe und Schilder lesen, und die 
Menschen im Gastland verstehen 
können, sind wichtige Vorausset-
zungen, sich zu integrieren.

Gefl üchtete besuchen daher of-
fi zielle Sprachkurse, die vom 
Rhein-Neckar Kreis angeboten 
werden. Manche können aus fa-
miliären Gründen jedoch nicht 
daran teilnehmen. Auch deshalb 
üben Paten*Innen des AKI, eben-
so Nachbarn und Bürger, beim ge-
meinsamen Spazieren gehen oder 
Einkaufen mit unseren neuen Mit-
bürgern.
Der Besuch bei oder von einem 
Flüchtling bedeutet immer Integ-
ration und gegenseitiges Verste-
hen. Über Herkunft, Traditionen, 
Gebräuche und die Speisekarte 
kommen sich beide Seiten sehr 
schnell näher. Über Integration 
wird viel geredet. Paten*Innen tra-
gen praktisch dazu bei.

Kontakte:
Doris Hartmann 
Tel: 0621-43722187  
dorishartmann.2012@googlemail.com

Angela Weisbrod 
Tel: 0162-9215552 
aweisbrod@gmx.net

KRABBELGRUPPE

Wie geht es den Müttern aus 
Flüchtlingsfamilien oder mit Mig-
rationshintergrund? 
Fast alle Flüchtlinge kommen aus 
eher traditionell geprägten Gesell-
schaften. Für die Familien ist es 
wichtig, dass der Vater möglichst 
schnell Deutsch lernt und bald 

Arbeit fi ndet. Also passen die Müt-
ter auf die Kleinkinder auf. Deutsch 
lernen, Arbeit und Kontakt zu an-
deren bleiben auf der Strecke. Die 
Freunde und Familien von zu Hause 
fehlen.
Deshalb haben wir eine Krabbel-
gruppe gegründet. Frauen mit 
Kleinkind aus Ilvesheim oder neu 
Angekommene aller Nationen sind 
herzlich eingeladen.
Die Kinder können dort nach Her-
zenslust miteinander spielen, 
während die Mütter das gemütli-
che Beisammensein und den Aus-
tausch bei Tee, Ka� ee und Kuchen 
genießen.

Wir tre� en uns jeden Donnerstag-
vormittag ab 10 Uhr im Gemeinde-
haus der Evangelischen Kirchenge-
meinde, Neue Schulstraße 10.

Auf Euch freut sich das Krabbel-
gruppe-Team!!!

Kontakt:
Angela Weisbrod 
Tel: 0162-9215552 
aweisbrod@gmx.net

SPIELENACHMITTAG

Um Kindern aus gefl üchteten Fa-
milien die Gelegenheit zu geben, 
nicht nur im schulischen Rahmen 
zusammen zu sein, haben wir den 
Spielenachmittag eingeführt. Wir 
tre� en uns nach der Hausaufga-
benbetreuung, um zusammen zu 
toben, zu spielen und zu basteln.
Der Spielenachmittag fi ndet jeden 
Dienstag in der Zeit von 13:10 -15:00 
(außer in den Ferien) in der Friedrich 
-Ebert-Schule, Mühlenweg 71, statt.

Kontakt:
Angela Weisbrod 
Tel: 0162-9215552 
aweisbrod@gmx.net

ARBEIT

Berufl iche Bildung und ein Arbeits-
verhältnis sind wichtige Schritte 
auf dem Weg zur gelungenen Inte-
gration. Das Ziel von allen Flücht-
lingen ist, ein selbstständiges Le-
ben führen zu können. Ein wichtiger 
Schritt dazu ist die Arbeitsaufnah-
me. 
Vom Moment der Ankunft in Ilves-
heim bis zur Aufnahme einer Be-
schäftigung muss allerdings eine 
lange Reihe von bürokratischen 
Hürden gemeistert werden.
Die rechtliche Regelung des Zu-
gangs zum Arbeitsmarkt ist äu-
ßerst komplex. Die Voraussetzun-
gen für die Arbeitsaufnahme sind 
abhängig vom ausländerrecht-

lichen Status der Person. Hinzu 
kommt, dass sich die Gesetzesla-
gen häufi g ändern. Eine Kontakt-
aufnahme mit der für den jeweili-
gen Aufgabenbereich zuständigen 
Stelle ist daher sehr wichtig.

Ansprechpartner:
Integrationsmanager 
Ulrich Makowski 
Rathaus Ilvesheim
Tel: 0621- 49660-623
ulrich.makowski@drk-mannheim.de

INTERNET / HOMEPAGE

Eine ansprechende und vor allem 
aktuelle Internetseite ist heutzu-
tage die Basis jeglicher Ö� entlich-
keitsarbeit und Außendarstellung. 
Unsere Arbeitsgruppe Internet hat 
einen Webauftritt erstellt, der vie-
le wichtige Informationen enthält 
und so zur E� ektivität unserer Auf-
gaben beiträgt. 
Die digitale Welt soll unseren Eh-
renamtlichen dabei helfen, ihre 
Arbeit leichter zu bewältigen, In-
formationen schnell und einfach 
auszutauschen und Interesse für 
unser Thema in der Außenwelt zu 
scha� en.

Falls Sie Fragen, Kritik und Anre-
gungen zu Inhalten haben, wenden 
Sie sich bitte an: 
redaktion@integration-ilvesheim.de

FREIZEIT / BEGEGNUNG:

CAFÉ DER KULTUREN

Einmal monatlich veranstalten 
der AKI, das Deutsche Rote Kreuz 
Kreisverband Mannheim e.V. und 
das Leitungsteam des Jugendzen-
trums/JUZ mit tatkräftiger Unter-
stützung der Mitglieder und auch 
der Gäste dieses Tre� en für Men-
schen in jedem Alter, mit und ohne 
Migrationshintergrund. 

Gegenseitiges Kennenlernen, auf-
einander zugehen, voneinander 
lernen, Schranken und Vorurteile 
abbauen und sich auf Augenhöhe 
begegnen sind die Kernpunkte. Im-
mer gibt es ein Bu� et mitgebrach-
ter landestypischer Spezialitäten.
Jeden 3. Dienstag eines Monats, 
Beginn 17:00, tri� t man sich im JUZ. 
Sehr beliebt ist das immer wech-
selnde Programm, jeweils passend 
zu Tradition und Brauchtum. Ein-
mal im Jahr lädt die Heinrich-Vet-
ter-Stiftung zum Park Café der Kul-
turen die gesamte Bürgerschaft in 
den Park ein.

Kontakte:
Dieter Münster, AKI 
Tel: 0172-6361213
mail@dieter-muenster.de

Doris Hartmann, AKI
Tel: 0621-43722187
dorishartmann.2012@googlemail.com

Laura Lies, DRK
Laura.Lies@drk-mannheim.de

Christian Hölzing, JUZ
Lena Keil, JUZ 
info@juz-ilvesheim.de

DIE AKI RADWERKSTATT

Ist seit Februar 2019 im JUZ/Ju-
gendzentrum der Gemeinde ange-
siedelt. Radfahren bedeutet fl exi-
bel und gesund mobil zu sein - das 
wissen auch unsere Gefl üchteten 
sehr zu schätzen. Deshalb konnte 
und kann jeder/jede Radfahrkundi-
ge ein Fahrrad bei uns bekommen.
Viele gespendete Räder wurden in 
der Zwischenzeit erfolgreich repa-
riert oder in Ordnung gebracht und 
zufriedene Radler*innen konnten 
sehr dankbar den Hof verlassen.
Die genauen Termine oder Ände-
rungen sind auf der Webseite des 
AKI und auf Aushängen (JUZ und 
Rathaus) nachlesbar.

Unser "Oberschrauber" Jürgen 
Liefhold und Herr Mubarak Ahmad 
sind regelmäßig da.

Ö� nungszeiten:  
Monatlich jeweils der erste und 
dritte Samstag, von 10 - 12 Uhr.

Kontakt für Radspenden:
Margarete Zitzelsberger 
Tel: 0621-49 62 003

HAUSAUFGABENBETREUUNG

Kinder aus gefl üchteten Familien 
sind mit dem Tag ihrer Ankunft in 
Deutschland berechtigt, die Schule 
zu besuchen, nach sechs Monaten 
sind sie schulpfl ichtig. Angepasst 
an den Stundenplan sind jeden 
Mittag zwei oder drei unserer Eh-
renamtlichen nach dem Schulende 
da, um die Kinder bei ihren Haus-
aufgaben möglichst individuell zu 
betreuen. Die Hausaufgabenbe-
treuung fi ndet Montags bis Frei-
tags von 12:20 - 13:10 / 14:00 Uhr 
in der Friedrich-Ebert-Schule in Il-
vesheim, Mühlenweg 71 statt.

Kontakt:
Angela Weisbrod 
Tel: 0162-9215552 
aweisbrod@gmx.net
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Rhein-Neckar Kreis angeboten 
werden. Manche können aus fa-
miliären Gründen jedoch nicht 
daran teilnehmen. Auch deshalb 
üben Paten*Innen des AKI, eben-
so Nachbarn und Bürger, beim ge-
meinsamen Spazieren gehen oder 
Einkaufen mit unseren neuen Mit-
bürgern.
Der Besuch bei oder von einem 
Flüchtling bedeutet immer Integ-
ration und gegenseitiges Verste-
hen. Über Herkunft, Traditionen, 
Gebräuche und die Speisekarte 
kommen sich beide Seiten sehr 
schnell näher. Über Integration 
wird viel geredet. Paten*Innen tra-
gen praktisch dazu bei.

Kontakte:
Doris Hartmann 
Tel: 0621-43722187  
dorishartmann.2012@googlemail.com

Angela Weisbrod 
Tel: 0162-9215552 
aweisbrod@gmx.net

KRABBELGRUPPE

Wie geht es den Müttern aus 
Flüchtlingsfamilien oder mit Mig-
rationshintergrund? 
Fast alle Flüchtlinge kommen aus 
eher traditionell geprägten Gesell-
schaften. Für die Familien ist es 
wichtig, dass der Vater möglichst 
schnell Deutsch lernt und bald 

Arbeit fi ndet. Also passen die Müt-
ter auf die Kleinkinder auf. Deutsch 
lernen, Arbeit und Kontakt zu an-
deren bleiben auf der Strecke. Die 
Freunde und Familien von zu Hause 
fehlen.
Deshalb haben wir eine Krabbel-
gruppe gegründet. Frauen mit 
Kleinkind aus Ilvesheim oder neu 
Angekommene aller Nationen sind 
herzlich eingeladen.
Die Kinder können dort nach Her-
zenslust miteinander spielen, 
während die Mütter das gemütli-
che Beisammensein und den Aus-
tausch bei Tee, Ka� ee und Kuchen 
genießen.

Wir tre� en uns jeden Donnerstag-
vormittag ab 10 Uhr im Gemeinde-
haus der Evangelischen Kirchenge-
meinde, Neue Schulstraße 10.

Auf Euch freut sich das Krabbel-
gruppe-Team!!!

Kontakt:
Angela Weisbrod 
Tel: 0162-9215552 
aweisbrod@gmx.net

SPIELENACHMITTAG

Um Kindern aus gefl üchteten Fa-
milien die Gelegenheit zu geben, 
nicht nur im schulischen Rahmen 
zusammen zu sein, haben wir den 
Spielenachmittag eingeführt. Wir 
tre� en uns nach der Hausaufga-
benbetreuung, um zusammen zu 
toben, zu spielen und zu basteln.
Der Spielenachmittag fi ndet jeden 
Dienstag in der Zeit von 13:10 -15:00 
(außer in den Ferien) in der Friedrich 
-Ebert-Schule, Mühlenweg 71, statt.

Kontakt:
Angela Weisbrod 
Tel: 0162-9215552 
aweisbrod@gmx.net

ARBEIT

Berufl iche Bildung und ein Arbeits-
verhältnis sind wichtige Schritte 
auf dem Weg zur gelungenen Inte-
gration. Das Ziel von allen Flücht-
lingen ist, ein selbstständiges Le-
ben führen zu können. Ein wichtiger 
Schritt dazu ist die Arbeitsaufnah-
me. 
Vom Moment der Ankunft in Ilves-
heim bis zur Aufnahme einer Be-
schäftigung muss allerdings eine 
lange Reihe von bürokratischen 
Hürden gemeistert werden.
Die rechtliche Regelung des Zu-
gangs zum Arbeitsmarkt ist äu-
ßerst komplex. Die Voraussetzun-
gen für die Arbeitsaufnahme sind 
abhängig vom ausländerrecht-

lichen Status der Person. Hinzu 
kommt, dass sich die Gesetzesla-
gen häufi g ändern. Eine Kontakt-
aufnahme mit der für den jeweili-
gen Aufgabenbereich zuständigen 
Stelle ist daher sehr wichtig.

Ansprechpartner:
Integrationsmanager 
Ulrich Makowski 
Rathaus Ilvesheim
Tel: 0621- 49660-623
ulrich.makowski@drk-mannheim.de

INTERNET / HOMEPAGE

Eine ansprechende und vor allem 
aktuelle Internetseite ist heutzu-
tage die Basis jeglicher Ö� entlich-
keitsarbeit und Außendarstellung. 
Unsere Arbeitsgruppe Internet hat 
einen Webauftritt erstellt, der vie-
le wichtige Informationen enthält 
und so zur E� ektivität unserer Auf-
gaben beiträgt. 
Die digitale Welt soll unseren Eh-
renamtlichen dabei helfen, ihre 
Arbeit leichter zu bewältigen, In-
formationen schnell und einfach 
auszutauschen und Interesse für 
unser Thema in der Außenwelt zu 
scha� en.

Falls Sie Fragen, Kritik und Anre-
gungen zu Inhalten haben, wenden 
Sie sich bitte an: 
redaktion@integration-ilvesheim.de

FREIZEIT / BEGEGNUNG:

CAFÉ DER KULTUREN

Einmal monatlich veranstalten 
der AKI, das Deutsche Rote Kreuz 
Kreisverband Mannheim e.V. und 
das Leitungsteam des Jugendzen-
trums/JUZ mit tatkräftiger Unter-
stützung der Mitglieder und auch 
der Gäste dieses Tre� en für Men-
schen in jedem Alter, mit und ohne 
Migrationshintergrund. 

Gegenseitiges Kennenlernen, auf-
einander zugehen, voneinander 
lernen, Schranken und Vorurteile 
abbauen und sich auf Augenhöhe 
begegnen sind die Kernpunkte. Im-
mer gibt es ein Bu� et mitgebrach-
ter landestypischer Spezialitäten.
Jeden 3. Dienstag eines Monats, 
Beginn 17:00, tri� t man sich im JUZ. 
Sehr beliebt ist das immer wech-
selnde Programm, jeweils passend 
zu Tradition und Brauchtum. Ein-
mal im Jahr lädt die Heinrich-Vet-
ter-Stiftung zum Park Café der Kul-
turen die gesamte Bürgerschaft in 
den Park ein.

Kontakte:
Dieter Münster, AKI 
Tel: 0172-6361213
mail@dieter-muenster.de

Doris Hartmann, AKI
Tel: 0621-43722187
dorishartmann.2012@googlemail.com

Laura Lies, DRK
Laura.Lies@drk-mannheim.de

Christian Hölzing, JUZ
Lena Keil, JUZ 
info@juz-ilvesheim.de

DIE AKI RADWERKSTATT

Ist seit Februar 2019 im JUZ/Ju-
gendzentrum der Gemeinde ange-
siedelt. Radfahren bedeutet fl exi-
bel und gesund mobil zu sein - das 
wissen auch unsere Gefl üchteten 
sehr zu schätzen. Deshalb konnte 
und kann jeder/jede Radfahrkundi-
ge ein Fahrrad bei uns bekommen.
Viele gespendete Räder wurden in 
der Zwischenzeit erfolgreich repa-
riert oder in Ordnung gebracht und 
zufriedene Radler*innen konnten 
sehr dankbar den Hof verlassen.
Die genauen Termine oder Ände-
rungen sind auf der Webseite des 
AKI und auf Aushängen (JUZ und 
Rathaus) nachlesbar.

Unser "Oberschrauber" Jürgen 
Liefhold und Herr Mubarak Ahmad 
sind regelmäßig da.

Ö� nungszeiten:  
Monatlich jeweils der erste und 
dritte Samstag, von 10 - 12 Uhr.

Kontakt für Radspenden:
Margarete Zitzelsberger 
Tel: 0621-49 62 003

HAUSAUFGABENBETREUUNG

Kinder aus gefl üchteten Familien 
sind mit dem Tag ihrer Ankunft in 
Deutschland berechtigt, die Schule 
zu besuchen, nach sechs Monaten 
sind sie schulpfl ichtig. Angepasst 
an den Stundenplan sind jeden 
Mittag zwei oder drei unserer Eh-
renamtlichen nach dem Schulende 
da, um die Kinder bei ihren Haus-
aufgaben möglichst individuell zu 
betreuen. Die Hausaufgabenbe-
treuung fi ndet Montags bis Frei-
tags von 12:20 - 13:10 / 14:00 Uhr 
in der Friedrich-Ebert-Schule in Il-
vesheim, Mühlenweg 71 statt.

Kontakt:
Angela Weisbrod 
Tel: 0162-9215552 
aweisbrod@gmx.net
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WILLKOMMEN IN ILVESHEIM

Informationen für Hilfe und Rat suchende 
Flüchtlinge und alle Einwohner

Der Arbeitskreis Integration Ilvesheim unterstützt im 
Ehrenamt Gefl üchtete in vielen Situationen des Alltags. 

Wir fördern Integration, wir helfen wo Hilfe nötig ist, für 
ein friedliches Miteinander, für ein besseres Verstehen 
mit dem Ziel, möglichst schneller und reibungsloser eine 
gesellschaftliche und berufl iche Teilhabe zu erreichen, 
damit wir alle miteinander gemeinsam leben können.

Wir benennen Arbeitsgruppen, die unsere praktische 
Unterstützung für Flüchtlinge dokumentiert.

Der AKI hat sich 2015 auf einen Aufruf des Bürgermeisters hin im Rathaus 
gebildet. Unsere Erfahrungen haben wir für die Praxis in diesen Ratgeber 
gebündelt. Ohne die große Hilfsbereitschaft vieler Ehrenamtlicher könnte 
die Gemeinde Ilvesheim die große Zahl von Menschen auf der Flucht nicht 
betreuen. Vielleicht motivieren diese Informationen Sie zu einer Mitarbeit. 

Können Sie sich eine Mitarbeit vorstellen? 
Für jede Unterstützung ist der AKI sehr dankbar! 

Wir informieren Sie und unterstützen Sie bei den ersten Schritten. 

Auch eine Spende ist hilfreich.

Ihre Ansprechpartner sind die Sprecher des AKI:

Dieter Münster          Doris Hartmann
0172-6361213           0621-43722187
mail@dieter-muenster.de         dorishartmann.2012@googlemail.com

Redaktion:  Lenkungskreis Arbeitskreis Integration Ilvesheim (LK)
  Postfach 1153 / 68549 Ilvesheim
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Der AKI bedankt sich bei der Gemeinde 
für die Unterstützung dieser Publikation.
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